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Sturm.
Das ift der Sturm,
Der ratende Sturm,
Der zerreißt die Glockenfchläge vom Turm
Weit in die Runde.
Wer weiß noch die Stunde?

Wer weiß noch die Eine Stunde:
Die Stunde des Herrn
Und ihre Wunde?
Ill Sie uns fern?
Wie nie einer Zeit?
Oder ifl fie uns nah:
Die Stunde, da fich die Ewigkeit,
Ein glühender Blutftrom, ergießt in die Zeit —
lit fie da?

Margarete Susman.

Neuer Himmel und neue Erde!
Es wird aber wie ein Dieb der Tag des Herrn kommen,

wo die Himmel mit Krachen vergehen, die Elemente fich im
Feuer auflöten und die Erde und alle ihre Werke verbrannt
werden. Da dergeftalt das alles fich auflöft, wie fehr follten wir
folche fein, die fich in heiligem Wandel und enger
Gottverbundenheit einftellen, auf den Tag des Herrn wartend und
eilend, an dem die Himmel im Feuer aufgelöft werden und
die Elemente in der Glut zerfchmelzen. Wir warten aber,
nach feiner Verheißung, auf einen neuen Himmel und eine
neue Erde, in denen Gerechtigkeit wohnt.

2. Petrusbrief 3, 10—13.

In der furchtbaren und auf ihre Weife großen Stunde, die nun
über uns gekommen ift, fteigt aus meiner Seele wieder mit neuer
Gewalt das Wort auf, und fchreibt fich mit großen, leuchtenden Lettern
an den Horizont, welches von Anfang an die Löfung unferer
Bewegung gewefen ift: „Wir warten, nach feiner Verheißung, auf einen
neuen Himmel und eine neue Erde, in denen Gerechtigkeit wohnt."
Ich möchte es als Bekenntnis an die Spitze diefes Heftes und über den
Eingang des Weges ftellen, den wir nun betreten.

Es ill zunächft ein Wort der Kataftrophe, und zwar einer von
ungeheurem Ausmaß. „Es wird aber der Tag des Herrn kommen, wie
ein Dieb, wo die Himmel mit Krachen vergehen, die Elemente fich in
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